
Gottesdienst 05.Juni 2016

Herzlich willkommen
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 Reinhold
– Eine Nachricht von Bernhard und Jacqui:

@Fortschreitende Offenbarung: 

Hallo Ihr Lieben, herzliche Grüße von Berg zu Berg senden Euch Jacqui & Be. 

Wir sind heute auf unserer letzten Wanderung in den Bergen oberhalb von Meran 
unterwegs; morgen geht es dann retour. 

Danke für den neuen Lehrbrief; ich habe daraufhin die Apostelgeschichte nochmal 
komplett gelesen. 

 Ja, der Opportunismus der Jerusalemer Gemeinde und ihres Vorstehers Jakobus, sind 
sicher nicht als Vorbild oder gar Lehre zu begreifen, sondern m. E. als eindringliche 
Warnung vor den Folgen einer verunreinigten (Irr-)Lehre, die sich an den Bedürfnissen des 
Menschen und der Welt (Festhalten an alter [bequemer] Tradition und Machtstrukturen;) 
orientiert.
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 Gunti
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Botschaft



 Lobpreis

1. Das schöpferisch, kreative Wesen Gottes

2. Der Lobpreis im Gemeinde Alltag
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 Lobpreis

1. Das schöpferisch, kreative Wesen Gottes
 1.Mose 1;1  „Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde.“ // Alles Weitere des 

Schöpfungsberichts ist die genauere Darlegung der Aussage von 1. Mos. 1;1)) . 

 In diesem unspektakulären Satz steckt die ganze Kreativität und Weisheit Gottes. 

 Paulus nimmt darauf im  Römerbrief Bezug  

– Röm 1;20 „Denn seine unsichtbare Wirklichkeit, seine ewige Macht und sein göttliches Wesen 
sind seit Erschaffung der Welt in seinen Werken zu erkennen“. 

 Die Menschen haben also keine Entschuldigung, indem er sagt, dass alle, die die 
Schöpfung wahrnehmen, letzten Endes den Schöpfer erkennen. 

 Gott ist die Liebe, die Gerechtigkeit und die Kreativität in Person ! 
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 Lobpreis

1. Das schöpferisch, kreative Wesen Gottes
 Wenn wir den kreativen Aspekt Gottes vergessen, blenden wir einen großen Teil seines 

Wesens einfach aus. 

 Wenn man die Genialität der Schöpfung, mit dem was der Mensch vielfältig und kreativ 
vorbringt - und hervorgebracht hat -, vergleicht, sei es die bildende - oder die darstellende, 
sei das Literarische oder die Kunst der Musik, sieht man allein darin schon, dass der 
Mensch in das Ebenbild Gottes geschaffen sein muss! 

 Was hat das nun mit Lobpreis zu tun? - Nun ganz einfach - und da sind wir schon bei David 
- es ist eine Art der Verehrung Gottes durch die Künste. 
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 Lobpreis

1. Das schöpferisch, kreative Wesen Gottes
 Wenn man die Anweisungen Gottes zum Bau für die Stiftshütte und das Allerheiligste 

betrachtet… (2. Mose 31,1 folgende) 

 …sieht man, dass Gott sehr viel Wert drauf legt, dass hier kunstfertig und schön gearbeitet 
wird. So liegt die Schönheit und die Kunstfertigkeit Gott unbestreitbar am Herzen.

 Greifen wir den Gedanken über David wieder auf. David gilt als der Verfasser der 
allermeisten Psalmen. Diese Psalmen (Loblieder) wurden gesungen und kunstvoll auf der 
Lyra begleitet. 

 Die Texte geben Ausdruck seiner inneren Verfassung seiner Ängste und Hoffnungen, und 
geben zum Schluss immer dem Dank und dem Lob Gottes Raum! z.B.: Psalm 3…
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 Lobpreis

1. Das schöpferisch, kreative Wesen Gottes
 Nun fragt man sich, warum soll dies gerade mit Musik geschehen? Hierfür gibt es eine sehr 

einfache Erklärung: 

 Musik (welche in Ihrer Vielfalt eine geniale Schöpfung Gottes ist) hat die Fähigkeit am 
Verstand vorbei, direkt das Herz, also den inneren Menschen zu erreichen. 

 Dieses in zweierlei Hinsicht von Bedeutung: 

– Erstens: - soll es das Herz Gottes erfreuen und bewegen, wenn seine Geschöpfe schöne, 
kunstvoll gestaltet die Musik spielen und singen. Ebenso dienen die Texte  dazu ihn zu ehren 
und zu erfreuen. 

– Zweitens: - der Mensch selbst soll sich durch die Schönheit der Musik, des Gesangs und auch 
der Texte mitnehmen lassen d.h. vollkommen entspannen und sich auf Gott einlassen. Dazu ist 
die Musik das Hilfsmittel und der Träger. 
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 Lobpreis
2. Der Lobpreis im Gemeinde Alltag

 Oft sieht der Gemeinde Alltag so aus, dass am Sonntag bei der Lobpreis Zeit halt Lieder 
gesungen werden, weil halt Lieder gesungen werden. 

 Manche finden es schön, anderen ist langweilig, der eine könnte noch länger, die anderen 
sind froh wenn nach 5 Minuten wieder Ruhe einkehrt. 

 All diese Gedanken und Verhaltensweisen gehen weit am Ziel vorbei. 

 Wenn wir nicht begreifen, dass die Anbetungszeit Zeit in der Nähe Gottes ist (Die Schrift 
sagt unmissverständlich, dass Gott im Lobpreis seines Volkes wohnt, also dort anwesend 
ist), dann ist klar, dass wir nicht nur Lieder singen ...

 Warum - und das sollte man sich bewusst fragen - sagt David zu sich selbst: lobe den 
Herrn meine Seele ..!! 
– (Ps 103,1 - Lobe den HERRN, meine Seele, und was in mir ist, seinen heiligen Namen! ).
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 Lobpreis

2. Der Lobpreis im Gemeinde Alltag
 Das heißt, wir müssen uns auf Gott hin ausrichten - und dies sehr bewusst ! 

 Tun wir das nicht, bleiben wir im „Fleisch“ und geben dem Geist keinen, oder zu wenig 
Raum. Das ist die alte, unerneuerte Natur, welche dann an`s Kreuz gehört … 

 Übrigens – als kleine Hilfe – wenn wir aufmerksam in uns hinein hören, bemerken wir 
einen – mehr oder minder großen Anteil – einer Stimmung die sich freut, Gott die Ehre zu 
geben und ihm nahe zu sein – das ist der Geist :)) dem gebt Raum !!

 Dazu gibt es das Hilfsmittel schlechthin - und das ist die Dankbarkeit !!

 Es ist unerlässlich, dass wir uns zu den Lobpreis Zeiten bewusst machen, was ER für uns 
getan hat. Was Jesus am Kreuz erreicht hat, welche Qualen er ertragen hat, dass sein Plan 
für uns perfekt ist (wenn wir uns darauf einlassen), dass er für uns ist…
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 Lobpreis

2. der Lobpreis im Gemeinde Alltag
 Mit dieser dankbaren Herzenshaltung ist es kein Problem, Gott tatsächlich zu loben und 

zu ehren. Unsere Gedanken müssen im Lobpreis bei den Texten und vor allem bei Gott 
selbst sein, gemäß dem Grundsatz den uns Jesus sagt:

– (Mt 22; 37 - Jesus aber antwortete ihm: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem 
Herzen, von ganzer Seele und von ganzem Gemüt«. ) 

 Ja, liebe Gemeinde - tatsächlich ! -hier sind wir wieder herausgefordert  unsere 
Komfortzone zu verlassen, was aber nicht heißen mag das wir uns hier besonders 
anstrengen müssen und irgend eine besonders heilige oder anbetende Emotion hervor 
zaubern müssen – nein !

 Sondern wir sollen uns in Dankbarkeit vor Gott entspannen und dann so schön und so gut 
wir können, für ihn singen und musizieren, denn was wichtig ist, ist das Herz ! 
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 Klara
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 Ein paar interessante Bibelverse vorab:
"Betet ohne Unterlass" (1.Thessalonicher 5, 17)

Wohl dem, der sinnt über sein Gesetz Tag und Nacht (Psalm 1)

– Hier ist die ständige Verbindung mit Gott gemeint. 

– Wir sollen Gottes Angesicht stets vor uns haben und auf seinen Wegen gehen. 
Und das immer, nicht nur am Sonntag. 

– Dies führt automatisch zur persönlichen Heiligung.
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 Gott möchte, dass wir ihn um Dinge bitten:

– „Bittet, so wird Euch gegeben.“ (Matthäus 7,7 in der Bergpredigt)

– „Denn wer da bittet, der nimmt; und wer da sucht, der findet; und wer da 
anklopft, dem wird aufgetan.“ (Lukas 13, 25)

– Lukas 11,11 „Wo bittet unter euch ein Sohn den Vater ums Brot, der ihm einen 
Stein dafür biete? und, so er um einen Fisch bittet, der ihm eine Schlange für 
den Fisch biete? 12 oder, so er um ein Ei bittet, der ihm einen Skorpion dafür 
biete? 13 So denn ihr, die ihr arg seid, könnet euren Kindern gute Gaben geben, 
wie viel mehr wird der Vater im Himmel den heiligen Geist geben denen, die ihn 
bitten!“

– „Euer Vater weiß, was ihr bedürfet, ehe ihr ihn bittet“ (Matthäus 6,8)
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 Gott möchte, dass wir auf ihn und den heiligen Geist hören:

– Der Heilige Geist lehrt (Joh.14,26)

– Der Heilige Geist spricht (Apg. 13,2)

– In Jakobus 1 (von den Tätern des Wortes) sehen wir ebenfalls, dass wir zunächst 
hören müssen um später Täter des Wortes werden zu können.
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 Gott kann zu mir persönlich sprechen oder auch durch sein Wort.

– Woher weiß ich, dass wirklich der Heilige Geist zu mir spricht?
 Ich kann es nur prüfen, indem ich es anhand Gottes Wort (der Bibel) prüfe, es muss mit der 

Bibel übereinstimmen. 

Aber dafür wiederum muss ich wissen was in der Bibel steht. 

Deshalb ist es so wichtig, dass wir Zeit nehmen um Gottes Wort kennenzulernen, ja 
vielmehr Gott kennenzulernen. 

 In Jakobus 4,3 steht „ihr bittet, und nehmet nicht, darum daß ihr übel bittet, nämlich dahin, 
daß ihr's mit euren Wollüsten verzehrt.  

– Wir sehen also, dass auch das Bitten nach Gottes Willen - also gemäß seinem 
Wort - sein soll.
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 Ein praktischer Tipp, der mir dabei hilft, Gott meine Zeit zu schenken: 

– Ich plane regelmäßig Zeit ein, um z.B.

– das Wort der Woche, ... zu lesen und zu studieren, 

– beim geistlichen Austausch dabei zu sein. 

– Hier:
 liest man gemeinsam in der Bibel => Gemeinschaft der Heiligen, welche immer gut tut. 

kommt man im Gespräch oft zu neuen Erkenntnissen.

Wächst man als Gemeinde 

Hat man den Vorteil, dass unsere Lehrer live dabei sind. 



 Sergio
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 Wie komme ich zur geistlichen Reife?

– 1. Ein „ Gottesdienstbesuch" pro Woche reicht nicht aus! 
Die ersten Christen hatten täglich "Hauskreis" - und letztlich noch mehr: Sie beteten nicht 

nur füreinander, sondern halfen sich gegenseitig auch: 

„Alle aber, die gläubig geworden waren, waren beieinander und hatten alle Dinge 
gemeinsam.“ Apg. 2,44
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 Wie komme ich zur geistlichen Reife?

– 2. Unser Horizont erweitert sich. 
Der geistliche Austausch definiert einen geistlichen Wechsel/Transfer und schafft 

Erfahrungen und sammelt prägende Eindrücke. 

Über dieses ganz individuelle Erlebnis kann man sich mit anderen austauschen und noch 
lange von der erworbenen Erfahrung zehren. 
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 Wie komme ich zur geistlichen Reife?

– 3. Jeder kennt jeden…
…nicht wie bei einem normalen Gottesdienst - sondern es herrscht eine heimische, 

geborgene Atmosphäre. 

Man kann sich aussprechen, für Nöte kann gemeinsam gebetet und "Lasten" gemeinsam 
getragen werden. 

Als Petrus im Gefängnis war, betete die Gemeinde OHNE AUFHÖREN für ihn zu Gott:

– „So wurde nun Petrus im Gefängnis festgehalten; aber die Gemeinde betete ohne Aufhören für 
ihn zu Gott.“ Apg. 12,5



 Michael
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 Der Leib Christi

– Eine Ermutigung jeden Tag um den Hl. Geist zu bitten und mit der Gemeinde in 
Verbindung zu bleiben:
Der geistliche Austausch ist wichtig, weil jeder von uns ein Glied am Leib Christi ist.

 Jesus ist unser Haupt und die Gemeinde ist Sein Leib, durch den ER alles bewirkt.

 Jeder hat seine Funktion und jeder ist vom anderen abhängig wie in einem Organismus.

– Wir haben zwei fleißige, vom Heiligen Geist inspirierte Älteste, Reinhold und 
Adnan, die den Austausch mit uns brauchen, um zu wissen, „wo wir stehen“.

– Nur dann können sie uns helfen, geistlich zu wachsen und Gott immer besser 
kennen zu lernen.
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 Der Leib Christi

– Wie kann das funktionieren?: Nicht nur einmal am Sonntag für 2 Stunden,

– sondern möglichst auch unter der Woche beim z.B. Austausch, beim Bibellesen, 
bei unseren WhatsApp-Gruppen. 

– Zudem sollten wir uns alle vom hl. Geist inspirieren lassen.

– Der hl. Geist sagt uns dann, welches Glied wir sind im Leib Christi: vielleicht bist 
du Darm oder Magen, oder die Nase, die Zunge, das Knie, der Hax (Fuß),

– Was weiß ich, der Hl. zeigt es schon.
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 Der Leib Christi
– Wenn jemand sagt, er hätte  keine Zeit zum Bibellesen, dann glaub ich das nicht 

gleich. Warum?

– Weil, wenn ich z. B. auf mich schaue, dann passierts mir immer noch, dass ich 
meine Zeit beim Glotzen totschlage - wird aber immer besser durch die Hilfe 
von oben, auch darum darf ich bitten dass mir der Hl. Geist dabei hilft und mir 
gehts dabei immer besser und die Freude kommt vom Herrn.

– Andersherum freut sich nur einer, nämlich der Teufel.

– So jetzt noch eines zum letzten Gottesdienst und zur (langen) Predigt von 
Reinhold:
Erst mal möchte ich Reinhold und Adnan danken, dass die Beiden so fleißig sind, die 

Gottesdienste vorzubereiten.
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 Der Leib Christi
 Jetzt kann ich natürlich sagen, wieso denen danken, die habens ja eh vom Hl. Geist. 

Dann danken wir Gott und Jesus, dass er sie uns zur Seite gestellt hat.

 Ich wollte eigentlich sagen, die Predigt war lang und anspruchsvoll. 

Nach ca. 2/3 der Zeit sind mir die Augen zugefallen, ein Phänomen, das ich bei mir schon 
lange kenne.

 Ich weiß aber auch, wenn ich darum bitte, dass dieses Phänomen nicht auftritt. 

Wenn ich ernsthaft um den Hl. Geist bitte, der wach ist und das Leben pur ist, wird es 
gleich besser.

Außerdem werden die Predigten nach dem Gottesdienst ins Netz gestellt, so dass die 
Botschaft so nachgelesen und auch sogar nachgehört werden können.
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Gottesdienst 05.Juni 2016
Herzlich bedanken sich für Eure Teilnahme
das GJC-Team
Gottes Segen für jeden Einzelnen…
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